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Die Thronfolgefrage in Braunſchweig
Die ſterblichen Ueberreſte des h Regenten von

Braunſchweig des Prinzen Albrecht von Preußen ſind in
der Gruft von Camenz beigeſetzt Am Freitag tritt die
Braunſchweigiſche nen r e zu einer außerordent
lichen Tagung zuſammen in der über die Thronfolgefrage
Beſchluß gefaßt werden ſoll Als Kandidaten für die
Regentſchaft ſind bereits eine Reihe von Namen g
worden doch beruhen alle dieſe Meldungen offenſichtlich nur
auf Kombinationen Ob ein preußiſcher Prinz von neuem
zur Regentſchaft un wird darf nach der Stimmung im
Lande einigermaßen bezweifelt werden

Jm Laufe der letzten drei Jahrzehnte hat die antipreußiſche
Geſinnung in Braunſchweig immer mehr Boden gefunden
wozu auch die unfreundliche Hintanſetzung Braunſchweiger
Intereſſen auf dem Gebiete der Verkehrepolitik durch Preußen
weſentlich beigetragen hat Es läßt ſich ſchlechterdings nicht
leugnen daß unter der Regentſchaft des Prinzen Albrecht
eine Aenderung der Stimmung in Braunſchweig eingetreten
iſt Dem Rufe des kaiſerlichen Oheims Wilhelms I folgend
übernahm im Jahre 1885 Prinz Albrecht von Preußen die
Regentſchaft des Herzogtums für den am ſofortigen
Regierungsantritte verhinderten erbberechtigten Thron
folger wie der offizielle Ausdruck lautete Die liberale
einer heiteren Lebensauffaſſung huldigende Landesbevölkerung
die mit größter Liebe an ihrem lebensluſtigen Herzog ge
hangen hatte nahm anfänglich eine abwartende Stellung zu
der Neuregelung der Verhältniſſe in ihrem Lande ein Es
gab auch viele gute Patrioten in Stadt und Land Braun
ſchweig die es bedauerten daß das Herzogtum im Jahre
1866 nicht gleichfalls von Preußen annektiert worden ſei da
man dann aus der Kleinſtaatlerei herausgekommen und Teil
eines großen Ganzen geworden wäre deſſen Vorteile beſonders
in dem Aufblühen des benachbarten Hannover bemerkbar
waren Allmählich begann aber erſt leiſe dann immer ſtärker
ein oſtelbiſch reaktionärer Wind im Lande zu wehen der die
Bewohner zuſehends mehr und mehr verſchnupfte und
erkältete Unter der mehr als ein halbes Jahrhundert
währenden Regierung Herzog Wilhelms der nach Ver
treibung ſeines Bruders Karl des ſogenannten Diamanten
herzogs im Jahre 1831 auf den Thron gekommen war
hatte ein faſt patriarchaliſches Verhältnis zwiſchen Fürſt und
Volk geherrſcht bei dem ſich beide ſehr gut ſtanden Das
Land war wohlhabend die Steuerlaſten gering und nicht
drückend Der lebensfroher helleniſch heiterer Lebensauf
faſſung huldigende Fürſt beſchränkte ſeinem Volke nicht die
harmloſen Freuden und Genüſſe des Lebens kurz er galt
Dre ren Sinne des Wortes als der Vater ſeiner Landes
inder

Heute iſt der allbekannte luſtige Braunſchweiger lange
nicht mehr ſo luſtig wie er es früher geweſen iſt Der
Ernſt der Zeit hat auch ihn gewaltig gepackt und ihm einen
guten Teil ſeiner ſprichwörtlich gewordenen Luſtigkeit geraubt
Preußiſche Steuerzuſchläge nach Miquelſchem Muſter preu
ßiſche Pedanterie in der Verwaltung preußiſche Korrektheit
und Nüchternheit preußiſche Orthodoxie und leider damit
auch Unduldſamkeit gegen Andersgläubige haben gegenüber
der früheren liberalen Auffaſſung Platz gegriffen Wer nicht
der lutheriſchen Landeskirche angehört dem iſt es unmöglich
in Amt und Würden zu kommen Der reformierte Chriſt
wird nicht Kirchenälteſter oder Mitglied des Kirchenvorſtandes
Daß Kirche und Staat eins ſind und die Andersgläubigen
zu den r der evangeliſchen Landeskirche mit bei
ſteuern und daß das Konſiſtorium zu Wolfenbüttel nicht
nur in allen kirchlichen ſondern auch in allen Schul
angelegenheiten das wichtigſte Wort hat iſt nach dem eben
Geſagten nur ſelbſtverſtändlich

Es darf daher nicht wunder nehmen daß ſtatt der
früheren liberalen Geſinnung ein immer radikalerer Zug in
Braunſchweig in wachſendem Maße um ſich greift nach links
zur Sozialdemokratie nach rechts zu den Agrariern und endlich
nach der ſogenannten Landesrechtspartei hin die für die
Einſetzung des Herzogs von Cumberland kämpft Jns
beſondere hat es die Braunſchweigiſche Landespartei durch
geſchickte Agitation Gründung von Vereinen in denen der
alte Braunſchweigiſche nationale Gedanke gepflegt wird
und dergleichen verſtanden die Gemüter aufzurütteln und
für ihre Sache zu begeiſtern
Bei dieſer Sachlage iſt die Löſung der Thronfolgefrage
in Braunſchweig keine leichte Aufgabe hoffentlich gelingt eseinen Weg zu ſahen der für das Wohl Braunſchweigs wie

für das Intereſſe des Reichs gleich gangbar erſcheint

Deutſches Keich
Hof nud Perſonalnachrichten

J Die Kronprinzeſſin traf geſtern vormittag 99 Uhrung z am ein und fuhr vom Bahnhofe nach dem Marmor
als

T Der Kön lag der Belgier iſt geſtern früh in BadenBaden eingetroffen Er wird heute auf einen Tag zu den
Jubiläumsfelerlichkeiten nach Karlsruhe fahren

Die Tanuffeierlichkeit in Coburg
Bei der geſtrigen Frriee erhob ſich der Kalſer unb

ſagte Jch trinke auf das Wodl des Prinzen Johann Leopold
des Erbprinzen von Sachfen Coburg und Gotha l

Der Kaiſer hat eine e von Anszeichnungen verliehen Der
d Vilioria Kdelheid den LuiſenOrden ferner u a
dem taatsminiſter Richter den Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit
Tr dem Gebeimen Staafsrat Schmidt den Roten dlerorden

Klaſſe dem Döerbürgermiſſter Hiſchfeld den Roten Adlerorden
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4 Klaſſe dem Kammerherrn v Kroſigk den Kronenorden 3 Klaſſe
dem Kammerherrn v Werthern den Kronenorden 3 Klaſſe dem
Hofprediger Keßler den Roten Adlerorden 4 Klaſſe und dem
Ehrendienſt bei Sr Majeſtät Oberſten v Mühlenfels den Roten
Adlerorden 3 Klaſſe den beiden Hauptleuten v Wedell und
Frhrn v Wangenheim die Krone zum Roten Adlerorden
4 Klaſſe

Die ZFeſttage in Baden
Der Großherzog und die Großherzogin von Baden ſowie der
ronprinz und die Kronprinzeſſin von Schweden haben ſi

geſtern vormittag 10 Uhr in Karlsruhe in feierlicher Auffahrt
unter Glockengeläute und Kanonendonner zur Feſthalle begeben
Den Zug eröffnete eine Abteilung Leibdragoner Die großherzog
lichen Herrſchaften fuhren in einem vierſpännigen mit Goldiaub
bekränzten Wagen Jn einem zweiten vierſpännigen mit Silber
laub bekränzten Wagen fuhren der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin von Schweden und in einem dritten Wagen der mit
Blumen bekränzt war der Erbgroßherzog und die Erbgroß
herzogin Dahinter folgte eine weitere Abteilung Leibdragoner
Der Fahrt ſchloſſen ſich an Der Herzog von Connaught Prinz
Guſtav von Schweden die Prinzen Wilhelm und Eugen von
Schweden die Prinzeſſin Wilhelm von Baden Prinz ünd Prin
zeſſin Max Prinz Karl und Graf Rheng ferner die Hof
chargen und die in Karlsruhe weilenden Abgeſandten
rend der Fahrt bildeten Schulen Vereine die Feuerwehr
ſowie Abordnungen auswärtiger Vereine und Korporationen
Spalier Vor dem Rathauſe hatten ſich die Abordnungen in der
Landestracht aufgeſtellt Zunächſt der Schloßwache ſtanden die
Waiſenkinder Das viel Tauſende zählende Publikum brachte
den Herrſchaften lebhafte Huldigungen dar An der Feſthalle
war eine Ehrenwache des Leibgrenadier Regiments aufgeſtellt

Um 10 Uhr trafen die Herrſchaften vor der Feſthalle ein
Unter einen lebenden Blumengange ſchritten die Herrſchaften
durch die Feſtverſammlung Der Jnſtrumentalverein unter
Leitung von Muſikdirektor Munz intonterte den Feſtmarſch von
Franz Lachner Nun ergriff der Oberbürgermeiſter Schnetzler
das Wort zur Begrüßung der hohen Jubilare Die Feſt
verſammlung ſtimmte jubelnd in das Hoch ein Die badiſche
Hymne wurde dann von der Kapelle intöniert Hierauf ergriff
der Großherzog das Wort indem er zunächſt ſeinen Dank
für die warmen Worte des Oberlürgermeiſters ausſprach und
den Oberbürgermeiſter bat auch im Namen der Großherzogin
dieſen Dank der Stadt zu übermitteln welche in ſo überaus
hoher und reicher Weiſe ihn und die Großherzogin geehrt und
gefelert habe

Die begeiſterte Begrüßung welche uns heute zuteil geworden
iſt fuhr der Großherzog fort überſteigt alle Erwartung und
alles was der Menſch hoffen darf aber ich darf wiederholt
ausſprechen daß der Dank hierfür auch Gott gebührt der es
uns vergönnte dieſes Feſt zu begehen und unſere goldene
Vereinigung von der ich wünſche daß ſie viele Tauſende er
leben dürfen feiern zu können Was Ste uns heute geboten
haben zeugt von einer Treue und Hingebung die Sie
uns auch bei dieſem Anlaß wieder kundgegeben haben einer
Hingebung welche die ſtaatserhaltende Geſinnung iſt auf die
wir den höchſten Wert legen müſſen Und daß uns dieſe er
halten bleibt iſt das Wichtigſte und Sie werden mir zugeben
das ſtaatserhaltende Gefühl muß zu allen Zeitenaufrechterhalten bleiben gegen alle Meinung die
dagegen laut wird und es wird leicht ſein dieſe Meinung zu
bekämpfen denn bei ſolcher ſtaatserhaltenden Geſinnung iſt die
Kraft dazu von Gott gegeben Der Großherzog ſchloß mit
einem Hoch auf die Stadt Karlsruhe

Mit lauter kräftiger Stimme hatte der Großherzog geſprochen
und eine tiefe Bewegung ging von ſeinen Worten aus Nun
füllte ſich der Bühnenraum der einen Ruhmestempel darſtellte
mit jungen Geſtalten Das Feſtſpiel vom Chefredakteur Albert
Herzog gedichtet mit Muſik vom Hofkapellmeiſter Albrecht
Lorentz nahm ſeinen Anfang Vier Chöre Knaben und
Mädchen Jünglinge und Jungſfrauen Männer und Frauen alte
Männer und alte Frauen feierten das Jubelpaar Dann trat

Nun danket alle Gott zu ſpielen wobei die ganze Feſt
verſammlung ſtehend mitſang Das Feſtſpiel war von wunder
voller einzigartiger Wirkung beſonders der Schluß machte einen
gewaltigen Eindruck Der Großherzog und die Großherzogin
dankten dem Oberbürgermeiſter und zogen außer dem Dichter
und dem Komponiſten noch den künſtleriſchen Veranſtalter Pro
feſſor Hoſfacker und viele andere Perſonen ins Geſpräch
Beim Verlaſſen der Halle begrüßte ein Schwarzwälder
Mädchen mit einem Gedicht das Großberzogspaar und über
reichte ein Waldbukett Nach dem Huldigungsakte der ſich zu
einer großartigen Ovation für das Großherzogspaar geſſaltete
machten die Herrſchaften eine Rundfahrt durch die Landwirt
ſchaftliche Ausſtellung die hierdurch offiziell eröffnet wurde

Prinz Heinrich von Preußen traf geſtern mittag in Karlsruhe
ein gleichzeitig trafen der Herzog und die Herzogin Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin und Fürſt Heinrich XXXIII
von Reuß ein Jm Laufe des heutigen Tages werden Ab
ordnungen des preußiſchen Königin Auguſta Gardegrenadier
Regiments Nr 4 des Ulanen Regiments Großherzog Friedrich
von Baden Rheiniſches Nr 7 des erſten Seebataſllons von
dem Schiffe Zähringen des bayeriſchen Jnfanterie Regiments
Großherzog Friedrich von Baden Nr 8 und des württembergiſchen SulanterierRegünents Großherzog Friedrich von

Baden Nr 126 eintreffen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die goldene Hochzeitsfeler
des Großherzogs und der Großherzogin von Baden hat weit
über die Grenzen des Großherzogtums herzlichen Anteil ge
ſunden Mit beſonderer Wärme gedenken heute alle Kreiſe in
Preußen des Tages an dem vor 50 Jahren die einzige Tochter
des nachmaligen Kaiſers Wilhelm des Großen ihrem Erlauchten
Gemahl die Hand zum Ehebunde reichte Wie Großberzog
Friedrich beſtrebt war die Wohlfahrt ſeines Volkes und das
Gedeihen der ganzen deutſchen Nation zu pflegen und zu fördern
ſo ſtand ihm die Großherzogin zur Seite ohne Unterlaß für die
Landeskinder wirkend und ſchaffend Jn reicher Fülle iſt des
Himmels Segen dem Herzogspaare zuteil geworden das die
Frende hat unter den Feſtteilnehmern den Kronprinzen und die
Kronprinzeſſin von Schweden eine geborene Prinzeffin von

Baden zu begrüßen die am gleichen Tage die Feier der Sülber
hochzeit begehen Möge die Vorſehnung auch weiterhin über dem
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Wäh

werden die S oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
Halle Gr Brauhausſtraße 17

ebengeſchäftsſtelle Markt 24

e m2Hauſe des Großherzogs Friedrich und der Großherzogin Luiſe
Gnade walten laſſen und dem allverehrteviele Jahre glücklicher Hebens gemeine den derpaare noch

des a Brannſchweigiſchen Frage
Das Hofamt des Prinzen Adolf von SchaumburgLippe der als Kandidat für die Regentſchaft genannt b

läßt die Meldung von einem Beſuch dieſes Prinzen beim
Kaiſer in Breslau für erfunden erklären Ein ſolcher

ch Beſuch habe überhaupt nicht ſtattgefunden weder in Breslau
noch an einem anderen Orte

Jn Karlsruhe bei der Feier der goldenen Hochzelt des Großherzogs von Baden werden ſich der Kaife e der Herz

von Cumberland begegnen Unter den obwaltenden Um
ſtänden wird die Begegnung Anlaß zu allerband Betrachtungen
und Vermutungen geben Das B glaubt jedoch ſchon heute
verſichern zu dürfen daß die jetzige Begegnung des Kaiſers mit
dem Herzog ebenſo formell verlaufen wird wie die in
Roeskilde bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten für König Chriſtian IX
von Dänemark

Dr Studt und Kardinal Kopp
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Aus der Dziennik Berlinskl

haben andere Zeitungen die Mitteilung übernommen daß
Kultusminiſter Dr Studt in einer Unterredung mit dem
Kardinal Fürſtbiſchof Kopp zugegeben habe daz die Regie
rung in Sachen der Beſeitigung der polniſchen Sprache im
Religionsunterricht in den Elementarſchulen zu weit gegangen
ſei Daran ſoll der Kultusminiſter die Bemerkung geknüpft
haben Aber zeigen Sie uns Herr Kardinal einen Ausweg
der es uns ermöglicht aus dieſer Sitnation ohne eine Schädigung
des Anſehens der Regierung herauszukommen Die Nordd
Alla Ztg iſt in der Lage zu erklären daß dieſe Darſtellung
auf freier Erfindung beruhe

Vom Allgemeinen Verband dentſcher
Bierhändler

Der Allgemeine Verband deutſcher Bierhändler hat auf ſeinem
in Barmen abgehaltenen 7 Verbandstage die Gründung einer
Genoſſenſchafts Glashütte und den Ankauf der Glashütte in
Lippſtadt zum Preiſe von 128,500 M beſchloſſen Die Hütte iſt
vorläufig auf eine Herſtellung von etwa 4 Millionen Flaſchen
jährlich eingerichtet der Betrieb kann leicht erweitert werden
Nach den Bexrechnungen des Ausſchuſſes der den Ankauf
empfaht iſt es möglich den Mitgliedern der Genoſſeuſchaft die
Flaſchen um 1 Pf das Stück billiger zu liefern als dies von
den Ringglashütten der Fall iſt

Der Bierkrieg
Den Leitern des Bierboykotts in Chemnitz iſt von Ring

brauereien die Klage zugegangen Letztere fordern 30,000 M
Entſchädigung unter Vorbehalt weiterer Forderungen

Politiſches
Gegen die Urheber der Angriffe gegen den natlional

liberalen Abg Held iſt wie der Haun Cour mitteilt auf
Antrag des Abgeordneten die Strafverfolgung eingeleitet
worden

Schulweſen
Der Stadtſchulrat Dr Sickin ger in Mannheim hat dem

Mannh Generäalanz zufolge einen Ruf nach Berlin zur
Leitung des dortigen Volksſchulweſens erhalten Stadt
ſchulrat Dr Sickinger hat noch keinen Entſchluß gefaßt

Kommunagles
Die Abrechnung des Baurats Seling in Berlin über den

Neuban des Stadttheaters in Nürnberg ergibt eine
Geſamtausgabe von M 3,979,000 M ausſchließlich des der Stadt

der Sprecher Herr Hofſchanſpieler Herz aus dem Ruhmestempel
und feierte das Gold und Silber Jnbelpaar in ſchlichten und
begeiſterten Worten Der Sprecher trat zurück und während die Kredite um 255,000 M
Mädchen Blumen ſtreuten fing das Orcheſter an mit Glocken
begleitung und Heroldstrompeten Bearbeitung von Alfred Lorentz

ſchon vorher gehörigen Grundſtücks Es ergibt ſich eine Ueber
ſchreitung der von den ſtädtiſchen Kollegien bewilligten

506,000 M von obiger Summe ſind
ſogar ohne die Bewilligung des von der Stadt eingeſetzten Bau
ausſchuſſes ausgegeben worden Eine Prüfung der jetzt erſt ein
gereichten Abrechnung über den ſchon am 1 September 1805 in
Benutzung genommenen Bau iſt noch nicht erſolgt Allem An
ſchein nach wird ſie zu lebhaften Auseinanderſetzungen zwiſchen
der Stadt als Bauherrn und den Architekten führen

Verwaltung nnd Rechtspflege
Eine Maßregelung wird aus Nordſchleswig ge

meldet laut Hejmdal iſt der Lehrer Möller in Auenbüll
wegen unpatriotiſchen Verhaltens anläßlich der Schulfeier am
Sedantage ſeines Amtes enthoben worden

Heer und Flotte
Der zur Dienſtleiſtung beim Kriegsminiſterium komman

dierte Generalmajor v Loch ow Kommandeur der 19 Jn
fanterie Brigade der früher die Armeeabdteilung im Kriegs
miniſterium hatte wird demnächſt das Armeebverwaltungsdeparte
ment im Kriegsminiſterium erhalten deſſen bisheriger Direktor
Generalmajor Gallwitzz die Führung einer Diviſion über
nehmen wird

Der Zahlmeiſteraſpirant Schwartz vom Lintenſchiff Kaiſer
Karl der Große wurde vom Kriegsgericht in Kiel wegen Unter
ſchlagung anvertrauter Gelder von Untergebenen und wegen

eng nchung zu 2 Monaten Gefängnis und Degradation
verurteilt

Verſammlungen und Kongreſſe
Der 7 Deutſche Denkmalspflegetag wird wegen

der braunſchweigiſchen Landestrauer nicht verſchoben ſondern
findet in Braunſchweig programmäßig vom 27 29 Sept ſtatt

78 Deutſcher Rainrforſcher und Aerztetag

Nachdruck verb Hsg Stuttgart 19 Sept
Jn der kombinierten geologiſch anthropologiſchen Abteilung

führte Hofrat Dr
vorgeſchichtlichen

Beſiedelungsform zur Vodenformatian
folgendes aus Die Bodenforſchung iſt die Grundlage der Wiſſen
ſchaft vom prähiſtoriſchen Menſchen ſeiner Kultur und ſeinem

Schl i z Heilbronn über die Beziehungen der
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olkstum Es ſind in erſter Linie die großen Vereiſungen
ieteleuropas und ihre Zwiſcheneiszeiten welche den Boden für

die Beſiedelung durch den Menſchen vorbereitet und geſchaffen
haben Eine Karte drr Diluviallandſchaften inMittelenropa der Quartärbildungen und namentlich der Löß
bildungen geben inſtruktive Grundlagen für die Verteilung der
Funde aus den verſchiedenen prähiſtoriſchen Beſiedelungsepochen

Wenn wir die Grenzen der äußeren Moränen aus der zweiten
Eiszeit verfolgen ſo finden wir hier die Reſte menſchlicher Be
ſiedelung aus dem Altdiluvinm Neanderthal Taubach Rübeland
im Nordeu bieten uns die erſten Spuren des altſteinzeitlichen
Menſchen in Deutſchland dem Chekeomuſterien Nach der dritten
Eiszeit finden wir die quartären Schollen ſchon mit flavioglacialem
Löß bedeckt die menſchlichen Niederlaſſungen mit ihrer Kultur
halten ſich nicht nur außerhalb der Grenze der letzten Vereifung
wie Gera und Tiede im Norden ſondern wir finden ſie jetzt
mitten im Lößgebiet bei uns in der Backſteinhöhle der Ofnet
bei Munzingen Cannſtatt Heilbronn in Mähren in Predmoſt
und Brünn in Niederöſterreich um Krems uſw Nach
der vierten Eiszeit iſt das Klima nur langſam und mt Rück
ſchlägen wärmer geworden Wir finden daher den Menſchen mit
ſeinen arktiſchen Jagdtieren längs der Grenze der letzten Ver
eiſung in Schüſſenwied Schweizers Bild Keßler Loch mit
einzelnen Niederlaſſungen an dem Rande quartärer Ablagerungen
wie bei Steeten und Andernach a Rh Die letzte ſchwere Ver
eiſung und die immer wiederkehrenden Kulturrückſchläge haben
den Menſchen bei uns vertrieben Aber das kalte trockene
Steppenklima mit ſeinen über die Niederungen fegenden Stürmen
das jetzt folgte haben die Grundlage für die Ackerbaubeſiedelnng
Mittelenropas durch den Ahnherrn der jetzt lebenden Menſchen
den Menſchen der jüngeren Steinzeit in der Bodenformation
des äotiſchen Löß geſchaffen Die Karte galbt die Verbreitung der
Lößbildung in Mitteleuxropa Die Beſiedelung unſeres Lößgebiets
findet beinahe zu gleicher Zeit von drei Ansgangspunkten
ſtatt nach denen ſich der Menſch der dritten Eiszeit während der
kalten Steppenperiode zurückgezogen hatte die zugleich zur Gr und
lage der nennen Raſſenbildung werden 1 Jm Norden
die Seeküſte der däniſchen Jnſeln mit den Liöken mödingern
deren unterſte Schicht altſteinzeitlich iſt Von hier geht die
kriegeriſche Bevölkerung der ſchnurkeramlſchen Kultur aus welche
die Höhen und Ueberlandwege beherrſcht 2 Jm Südoſten den
unteren Donauländern in denen viel ſrüher ein wärmeres
regenreicheres Klima eintrat die reine Ackerbaubevölkernng der
bandkeramiſchen Kultur welche auf dem Waſſerweg der Donau
und March nach Neckar und Elbe aufwärts dringen Mittel
und Südweſtdentſchland koloniſiert und 3 im Süden im alten
Vorland die Pfahlbaubevölkerung Ebenfalls eine Ackerbau
bevölkerung mit praktiſcher aber wenig künſtleriſcher Kulturtätig
keit Die beiden erſten Gruppen gehören körperlich derſelben
Raſſe dem Urſtammwvolk der Jndogermanen an die dritte iſt
eine Miſchung aus einer hier entſtandenen kurzköpfigen Menſchen
und der mit Afrika in Zuſammenhang ſtehenden Mitteluteerraſſe
Dieſe Bevölkerungsſtrömungen haben ſich von ihren Zentren
aus bei uns übereinander geſchoben und ſind teilweiſe gleichzeitig
geweſen

Die Bevölkerung der Bronzezeit iſt eine neue Strömung
aus Nordoſten anfangs vom Lößgebiet unabhängig hält ſie ſich
an die Waldſteppen der ſchwäbiſch fränkiſchen Hochebene Später
wird ſie Ackerbaubevölkerung aber mit überwiegender Vieh
zucht Die galliſchen Kelten der Laténezeit die auf ſie
folgen ſind wieder als reines Ackerbauvolk auf das Lößgebiet
beſchränkt nur ihre Induſtrie führt ſie in die Berge und die
Römer ſchließen ſich ihrer Wirtſchaftsweiſe an mit Ausbildung
der Straßen und ſtädtiſchen Mittelpunkte Die Germanen
kamen mit der Wirtſchaſtsweiſe der Viehzucht mit beſchränktem
Ackerbau bei uns an werden aber in den fruchtbaren Lößgebieten
in kurzem zum reinen Ackerbauvolk wie ibre neuſteinzeitlichen
Ahnen Durch alle Epochen jedoch iſt vorwiegend der Lößboden
der Kulturträger geweſen

Jn der ſtärkſt beſuchten Abteilung des Kongreſſes der fürKinderheilkunde ſprach am heutigen Vormittag

Prof G Walcher Stuttgart
über das für die Volksgeſundbeit hochwichtige Thema Ernährung
und Stillvermögen der Wöchnerin

Auskand
Ein Hirtenbrief der franzöſiſchen Kardinäle

Der Figaro veröffentlicht einen Hirtenbrief der franzöſiſchen
Kardinöle Erzbiſchöfe und Biſchöfe der am kommenden Sonntag
23 d in allen Kirchen Frankreichs verleſen werden ſoll und
in dem es u g heißt

Alle eure Biſchöfe ſind eng mit dem Heiligen Stnuhle ver
einigt inmitten der ſchmerzlichen Prüfungen der Gegenwart und
ſind mit ihm nur ein Herz und eine Seele um die Kirche und
Frankreich zu lieben Eure Prieſter ſtehen innig zu euren
Biſchöfen in der vollſtändigen und hochherzigen Unterwerfung
unter den Heiligen Stuhl und erklären ſich offen zu allen Opfern
bereit um ſich nach wie vor euren Seelen zu widmen Der
Heilige Vater hat als er an uns ſeine Enzhyhklika richtete die
ihm von Gott zugewieſene Aufgabe erfüllt die Wahrheit
und die Verfaſfung der heiligen katholiſchen Kirche
unverändert zu erhalten Dieſe Verfaſſung hat zur
weſentlichen Grundlage die Autorität der ingöttlicher Weiſe von Jeſus Chriſtus eingeſetzten Hierarchie
Das Trennungsgeſetz will der Kirche in Frankreich
kraft der alleinigen Autorität der Zivilgewalt eine nene
Organiſation aufdrängen Wenn auch in einem Artikel
dieſes Geſetzes der notwendige Grundſatz der katholiſchen
Hierarchie enthalten zu ſein ſcheint ſo iſt er doch in un
beſtimmten und dunklen Ausdrücken angedeutet während dieſer
Grundſatz in einem anderen Artikel des Geſetzes der im Falle
eines Zwiſtes die oberſte Entſcheidung dem Staatsrat zuweiſſt
d h alſo der Zivilgewalt dadurch vollſtändig verkannt wird
Pins X mußte das Geſetz notgedrungen verurteilen und an
ordnen daß die Kultusvereinigungen ſo wie ſie das Geſetz ver
langt nicht gebildet werden können ohne die geheiligten Rechte
die mit dem Leben der Kirche ſtets innig zuſammenhängen zu
verletzen Wir weiſen euch darauf hin daß der Papſt gegen die
Behauptung er habe die Kultusvereinignngen abgelehnt weil die
Republik ihm verhaßt ſei mit Entrüſtung proteſtiert hat Wir
ſchließen uns dieſem Proteſte an Wir haben kein politiſches

r im Auge Sei langen Jahren haben wir den
eiſungen des Heiligen Stuhles entſprochen die von uns verlangt

haben uns in der Verteidigung der katholiſchen Kirche zu ver
einigen indem wir die Verſalſung die ſich Frankreich gegeben
hat hinnahmen Wir werden euch im entſcheidenden Zeitpunkt
die nötigen Weiſungen betr die Ausübung des
Gottesdienſtes zugehen laſſen entſprechend den
Eventualktäten die etwa eintreten werden
nur hoffen daß Frankreich ein Religionskrieg erſpart
bleiben wird Die Katholiken Frankreichs verlangen daß man
ihnen nicht im Namen dieſes Geſctzes das vorgibt die Gewiſſens
freiheit und freie Ausübung der Religion zu gewährleiſten eine
ihrem Gewiſſen zywider laufende Kirchenver
faſſung aufdrängt Wir können nicht glauben daß unſere Forde
rungen unerhört bleiben werden Einmütigkeit des Herzens kind
licher Gehorſam und hochherziger Opfermut und Gebet das iſt das
Programm das der Papfi vorgezeichnet hat und das wir be
olgen werden Eure Prieſter ſind entſchloſſen eher dulden und

rm ut zu erlelden als ihrer Pflicht untren zu werden
DTZAZv Die Abſchaffung der Armee

Jn Paris veranſtalteten die Antimilitäriſten anläßlich dEindernkimg der Rekruten im 19 Pezirke eine Kerſanue zu
der die Rekruten eingeladen waren Profeſſor Herve hatte ſein
Nichterſcheinen entſchuldigt Verſchiedene antimilitäriſche Redner

Wir können

ſprachen gegen die Armee und den Patriotismus Schließlichgar ine Reſolution angenommen in der es heißt Die Anti
militäriſten erklären nachdem ſie über die ſozialen Gefahren des
Militarismus unterrichtet ſind daß nur die Abſchaffung der
Armee die Geſellſchaft von dieſem Krebsſchaden heilen kann
Die Rekruten ſollen in der Armee Propaganda für dieſes Pro
gramm machen

Die ruſſiſchen Wirren
Die Zarenreiſe

Der Zar hat ſeine Jachtkrenzſahrt verlängert und wird wie
die Times aus Petersburg berichtet nicht zu General Trepows
Beerdigung zurückkehren Für den Akt der Beiſetzung ſind die
größten Vorſichtsmaßregeln angewendet Fremde werden nicht
zugelaſſen werden Die allgemeine Annahme geht dahin daß
Beſorgniſſe vor einem Attentat auf den Zaren den Hauptgrund
für die Liufſchiebung ſeiner Rückkehr nach Peterhof bilden doch
gehen auch Gegengerüchte daß andere Gründe vorliegen könnten
z B die Abſicht den Beſuch Kaiſer Wilhelms zu erwidern
Das Beſtehen einer ſolchen Abſicht wird jedoch von der Peters
burger Telegraphenagentur beſtritten Dieſe iſt ermächtigt die
im Ausland über eine angeblich bevorſtehende Reiſe des Kaiſers
Nikolaus nach Deutſchland verbreiteten Gerüchte nachdrücklich zu
dementieren

Um Trepows Tod
beginnt ſich ein förmlicher Sagenkreis zu bilden Der Narod
bringt eine Meldung wonach Trepow überhaupt nicht
geſtorben wäre ſondern um den Nachſtellungen der Re
volutionäre zu entgehen mit ſeiner Familie ins Ausland ge
flohen ſei

Eine abenteunerliche Nachricht
Ein Petersburger Mitarbeiter des Daily Expreß telegra

phiert nach London ollen Ernſtes folgende Nachricht Da alle
Zugänge nach Peterhof zu Lande ſowie zu Waſſer abgeſperrt
ſind wollen die Revolutionäre mit Luftſchiffen einen An
griff gegen Peterhof unternehmen Ein Luftballon ſoll
in der Nähe der ruſſiſchen Grenze entweder in Deutſchland
oder auch eventuell in Schweden abgelaſſen werden mit der
Abſicht über Peterhof hinzufliegen und Exyvloſivſtoffe auf den
kaiſerlichen Palaſt zu ſchlendern Dieſe Nachricht tiſcht das
Londoner Blatt ſeinen Leſern wirklich auf

Ein geheimnisvolles Antomobil
Ende voriger Wocbe trug ſich in der Nähe des kaiſerlichen

Palaſtes in Zarskoie Sſelo ein ſonderbarer Vorgang zu Ein
ſchweres Automobil das dem vom Generalſtabe benutzten
glich fuhr mit großer Geſchwindigkeit auf der Landſtraße an
dem eiſernen Zaun entlang welcher das Palaſtgebtet einſchließt
Plötzlich lenkte es durch die Einzännung fuhr mit Renn
geſchwindigkeit durch den Park an dem Flügel des Palaſtes
vorbei in welchem die kaiſerlichen Gemächer liegen brach auf
der anderen Seite des Parkes wieder durch die Umzäunung
und verſchwand Man vermutet daß es ſich bei der Fahrt
des Automobils deſſen Jnſaſſen Offiziersuniform trugen um
die Probe zu einem Attentat gegen die Zarenfamilie
handelt

Parteiverſchmelzung
Dienstag fand in Moskau eine Beratung der Führer des

Verbandes vom 30 Oktober und der Partei der fried
lichen Erneuerung ſtatt Graf Heyden Llow Gutſchkow
und Schipow nahmen daran teil Es gilt für ſehr wahrſchein
lich daß eine Verſchmelzung der beiden Verbände zuſtande
kommen wird da beide Seiten zu Kompromiſſen in den Streit
fragen bereit ſind

Der Kadettenkongreß
Die ruſſiſche Regierung veröffentlicht wiedernm eine längere

Erklärung worin ſie verſucht ihr Verbot der Abhaltung des
Kadettenkongreſſes zu rechtfertigen

Die ruſſiſche Staatsrentei
Die Petersb Telegr Agentur meldet

haben erklärt ſie hätten ernſte Gründe zu vermuten daß die
zwei Wochen in Umlauf befindlichen Gerüchte die ruſſiſche
Staatsrentei befinde ſich in arger Verlegenheit nicht unbegründet
ſeien und daß dem Finanzminiſter infolgedeſſen kein anderer
Ausweg bleibe als eine mehr oder weniger umfangreiche Ein
ſtellung der Zablungen in klingender Münze Wir
ſind ermächtigt mitzuteilen daß der Finanzminiſter nichts Der
artiges erwartet hat Aus dem letzten Rechenſchaftsberichte der
Staatsbank iſt erſichtlich daß die ruſſiſchen Kreditbillets durch
die einlaufenden Golddeckungen Rubel für Rubel ge
ſich ert ſind

Die Vertwüſtungen im Kankaſusgebiet
Der Generalgonverneur von Tiflis meldet aus Eriwan

daß in dem Kreiſe Sangeſur vier tatagriſche Ortſchaften ein
geäſchert worden ſind Die Einwohner ſind geflüchtet Leichen
liegen unbeerdigt umher Das Vieh iſt weggetrieben und die
Saaten ſind verbrannt An den Verwüſtungen beteiligten ſich
ſieben armeniſche Ortſchaften Als Militär anrückte hatten die
Armenier die Gegend ſchon verlaſſen
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Zwei jüdiſche Kaufleute wurden in Libau Dienstag abend
in einem Kontor von Räubern erſchoſſen ein dritter ver
wundet Eine Beraubung hat nicht ſtattgefunden über die
Motive der Tat iſt nichts bekannt Die Mörder entkamen

Londoner Blätter

Die macedoniſchen Unruhen
Die Führer der antigriechiſchen Bewegung die mit den ſtrengen

Maßnahmen der bulgariſchen Regierung gegen die Bewegung
unzufrieden ſind haben für morgen nach Varna eine Proteſt
verſammlung einberufen Die Regierung hat Anordnungen
getroffen um eventl Ausſchreiklungen mit den ſchärfſten Mitteln
eventl mit Waffengewalt zu bekämpfen

Die Präſidentſchaft von Chile
Präſident Rieſeo hat geſtern die Präſidentſchaft der Republik

feierlich an den neugewählten Präſidenten Montt übergeben

Der enbaniſche Anfſtand
Das cubaniſche Generalkonſulat in Hamburg teilt ein Tele

gramm der cenbaniſchen Regierung an ihren Geſandten in
Berlin mit nach dem die Feindſeligkeiten eingeſtellt ſind und
das baldige Zuſtandekommen des Frieden s erwartet wird

Halke und Amgegend
Halle 20 September

Der Gartenbanverein über den Giebichenſteiner Amtsgarten
Der Gartenbauverein Halle beſichtigte unter
Beteiligung ſeiner Mitglieder die Parkanlagen des Amtsgartens
und die Burg Giebichenſtein Mit Freunden wurde begrüßt daß
die vorhandenen Parkanlagen von ſtädtiſcher Seite neu bearbeitet
werden ſollen was unter den gegebenen Verhältniſſen bei Be
rückſichtigung des vorhandenen Vanmbeſtandes ſehr anut ausfallen
muß ohne jedoch große Geldausgaben zu verurſachen Der zu
künftige ſtädtiſche Garteninſpektor wird ſich wohl nicht nehmen
laſſen mit paſſenden Enkwünfen vorſtellig zu werden Auch ein
Konkurrenzausſchreiben von Gartenplänen wurde empfohlen Der
nach der Seebenerſtraße zu gelegene Gartenteil wird vielleicht
zur Einrichtung der Stadtgärtneret in Ausſicht genommen Die
Mitglieder waren der Anſicht daß die Szenerie durch die
dann erſorderlichen Gewächshausbauten mit Schorn
ſteinen Anlage von Miſibeeten c nicht gerade verſchönt
würde Außerdem dblete die Bewirtſchaftung des Gartens
durch ſeine erhöhte ungleiche Lage bedeutende Schwierig
keiten Man war der Meinung daß die Stadtgärtnerei vie

zahlreicher

beſſer nach der ſtädtiſchen Baumſchule am Krär e paſſe auch in bezug auſ leicht überſichtliche Jeinn
und Bearbeitung ſchätzenswerte Vorteile biete Dazu ſei des
kulturelle Erfolg auf dieſem jungfräulichen Boden beſtimmt ein
beſſerer als im Amtsgarten wo ſchon ſeit mehreren Menſchen
altern nur Gartenprodukte erzeugt worden ſind

Auf der Straße erkrankt Geſtern nachmittag wurde vor dem
Hauſe Geiſtſtraße 47 eine Frau die ſich zu einem Arzt begeben
wollte von Magenkrämpfen befallen und war nicht mehr im
ſtande weiter zu gehen Sie mußte daher im Krankenwagen
der kgl Klinik zugeführt werden

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

bl Halle 18 September
Der Privatſekretär und Agent Fritz E hier hatte im Februar

d Js als Rechtsbeiſtand eines Kaufmanns der mit einem Ver
liner Rechtsanwalt in Differenzen geraten war an den Rechts
anwalt einen Brief mit der Aufforderung zur Herausgabe der
Handakten gerichtet Er fragte in dem Schreiben den Rechts
anwalt wie er ſich unterfangen und erdreiſten könne c Der
Adreſſat batte darauf Anzeige wegen Beleidigung erſtattet
Das Gericht fand die Tonart des Briefes einem Vertreter des
Anwaltsſtandes gegenüber nicht für angemeſſen und verurteilte
E Pier wegen Beleidigung zu 60 M Geldſtrafe oder 20 Tagen
Gefängnis

Die Hausbeſitzersfrau Anna L in Brehna empfing eines Tages
den Beſuch des Gerichtsvollziehers der wegen einer Schuld
forderung mit Pfändung beauftragt war Jn ſeiner Begleitung
befand ſich ein Polizeibeamter Als der Gerichtsvollzieher im
Hofe einige Gänſe pfänden wollte rief ihm Frau L heftig
zu Daraus wird nichts die Gänſe gehören meiner Tochter
Da er trotzdem nach den Gänſen griff wurde die Fran ſo er
regt daß ſie ihn an die Wand des Stalles drückte Als er dann
mit den Gänſen zum Hof hinausgehen wollte ſchloß ſie die Hof
tür vor ihm zu mit der Bemerkung Die Beamten laſſe ich
herzlich gern hinaus aber die Gänſe nicht Der Gerichtsvoll
zieher mußte die Gänſe dem bereits hinausgegangenen Poliziſten
über die Hofmauer reichen und dann ſelbſt über die Mauer
ſteigen Jnfolge dieſes Verhaltens hatte Frau L eine Anklage
wegen Freiheitsberaubung und Widerſtands gegen
die Staatsgewalt erhalten Das Gericht fand ſie jedoch
nur des letzteren ſchuldig und verurteilte ſie zu 20 M Geldſtrafe
oder 4 Tagen Gefängnis

Jn der Nacht zum 29 Mai überraſchte auf dem Bahnhof
Könnern ein Weichenſteller drei Männer die eine 13 Zentner
ſchwere Kupferplatte im Werte von etwa 1000 M aus einem
Güterwagen geladen hatten und nach einem in der Nähe auf
geſtellten Fuhrwerk ſchaffen wollten Bei dem Hinzukommen des
Weichenſtellers flohen ſie mit Zurücklaſſung der Platte nach dem
Wagen und fuhren eiligſt davon Jn der Nacht zum 31 Mai
wurden dann in der Zuckerfabrik in Merwitz Meſſingſtücke und
Eiſenteile im Werte von 142 M geſtohlen Es ſollen um dieſe
Zeit eine ganze Menge ähnlicher Diebſtähle in Fabriken aus
geführt worden ſein Der Verdacht die beiden erſtgenannten
Diebſtähle verübt zu haben hatte ſich auf den hieſigen Kohlen
händler Fritz den Keſſelſchmied B und den Arbeiter Karl R
aus Teutſchenthal gelenkt Die letzteren zwei ſind wegen Eigen
tumsvergehens bereits öfter vorbeſtraft Das Gericht konnte
jedoch nicht die Ueberzeugung von der Schuld der drei An

r gewlinen und ſprach ſie nach ſtündiger Verhand
lung frei

Naumburg 19 Sept Buchhalter Robert Hochmuth
der beim Viehhändler Ph Furch in Querfurt in Stellung war
fälſchte am 25 Mai eine Quittung über 5000 M mit der
Unterſchrift Furchs und hob damit bei dem dortigen Vorſchuß
verein 5000 M ab Mit dem Gelde reiſte er nach Amerika ab
kam aber bald darauf zurück und ſtellte ſich freiwillig Der
geſtändige Angeklagte erhielt von der hieſigen Strafkammer
1 Jahr 6 Monate Gefängnis

Hamburg 19 Sept Jn dem Prozeſſe der Hamburg
Amerika Linie gegen die am 1 Mai kontraktbrüchig ge
wordenen Schauerleute auf Zahlung von 12,000 M Schaden
erſatz verhandelte heute das Gewerbegericht über die Höhe der
Schadenerſatzanſprüche nachdem früher durch Zwiſchenurteil der
Schaden ſelbſt anerkannt worden war Die Beklagten beſtritten
wie bisher überhaupt jeden Schaden Das Urteil wird am
26 Sept verkündet werden

Breslan 19 Sept Jn dem Prozeß wegen der Ruhe
ſtörungen am 19 April wurde auf Antrag des Ver
teidigers Juſtizrat Mamroth beſchloſſen den Arbeiter Biewald
und andere Bewohner des Hanufes Hildebrandtſtraße 25 als
Zeugen zu laden

WProvinziaknachrichten
Weißenfels 20 Sept Schweres Unglück Jn einer

hieſigen Strohſtofffabrik explodierte während der Mittags
zeit ein Dampfrohr Von fünf Arbeitern an der Schwebebahn
die am Rohr Mittagsraſt hielten wurden zwei getötet und
die anderen lebensgefährlich verletzt

Naumburg 19 Sept Der Magiſtrat hatte den Ve
ſchluß der Stadtverordneten Verſammlung den Bau des
Elektrizitätswerkes der Firma Lahmeyer Co zu übertragen
bekanntlich beanſtandet und die Stadtverordneten hatten daher
auf Aufhebung dieſer Beanſtandung beim Bezirksausſchuſſe Klage
erhoben Dieſe Klage wurde am Sonnabend vor dem Bezirke
ausſchuſſe verhandelt und dabei die klagende Körperſchaft abgewieſen
weil es lediglich Sache des Magiſtrats ſei zu beſtimmen in
welcher Art und Weiſe und von wem ein von den ſtädtiſchen
Körperſchaften beſchloſſenes Projekt ausgeführt werden ſollte
der Stadtverordnetenverſammlung ſtehe nicht das Recht zu in
dieſe Befugnis des Magiſtrats einzugreifen Nach den ſeiner
zeitigen Erklärungen des Direktors des Bezirksausſchuſſes war
dieſe Entſcheidung vorauszuſehen

Wittenberg 19 Sept Junger Revolverheld Der
50jährige Kutſcher Paul traf am Montag nachmittag auf der
Belziger Chauſſee den 13jährigen Sohn des Obſtpächters Thiele
der ihn in letzter Zeit mehrfach beleidigt hatte Paul wollte
dem Jungen deshalb eine Zurechtweiſung erteilen Der aber
riß einen Revolver qus der Taſche und feuerte zweimal auf den
Mann Der eine Schuß ging dem Paul in den Mund und der
zweite in die Bruſt Die zweite Verwundung wird als eine
ſchwere bezeichnet

Loburg 19 Sept Verkanf Das Rittergut Klepps
ſeitheriger Beſitzer Herr Rudolf Kaeuffer Klepps ging für
die Kaufſumme von 885,000 Mark in den Beſitz des Herrn
Rittmeiſter d L Georg Luther aus Mehringen bei Aſchersleben
über

Bernburg 19 Sept Ein Schadenfeuerſ entſtand
dieſer Tage abends auf dem von Biederſeeſchen Rittergute Es
brannte ein Stallgebände in dem ſich ein größerer Erntevorrat
befand Das Feuer griff ſo ſchnell um ſich daß ein Pferd und
eine Ziege in den Flammen umkamen Angeblich ſoll ein Junge
mit einer brennenden Laterne auf den Strohboden geſtiegen ſein
wobei die Laterne umklppte und das Stroh in Brand ſetzte

Deſſan 18 Sept Jm Bierkrkieg hat der Brauerei
verband für Anhalt dem Gaſtwirtverein für Deſſau und Um
gegend einen Beſcheid zukommen laſſen wonach die vereinigten
Branuereien einſtimmig zu der Anſicht gekommen ſind daß eine
Herabſetzung der im Verbande der Brauexelen Anhalts und
benachbärter Gebiete und in Uebereinſtimmung mit den Brauerel
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feſtgelegten Mindeſtpreiſe zurzeit nicht möglich iſt Die ver
einigen Brauereien ſeien dagegen bereit den Gaſtwirten auf
dem Gebieſe des Flaſchenbierhandels die berelts angedeuteten
Konzeſſionen zu machen

Runſt und wiſſenſchaft

Laubefeier in Sprottan Jn der Geburtsſtadt Heinrich
Laubes deſſen 100 Geburtstag am 18 d begangen wurde
in Sprottau Schleſien wurden am Denkmal des Gefeierten
prachtvolle Kranzſpenden mit Widmungsſchleifen niedergelegt von
den Stadtbehörden Sprottaus Wiens und des Städtchens
Elbogen bei Karlsbad das ihn 1848 ins Frankfurter Parlament
entſondt hatte Jm Auftrage des General Jntendanten v Hülſen
Berlin namens des Deutſchen Bühnenvereins und von allen
Mitgliedern der Laubeſchen Familie wurden Kränze überbracht
Jn der Aula des Gymnaſiums fand eine Feier ſtatt bei der
Direktor Dr Langner die Gedächtnisrede hielt

ch Bühnenchronik Die goldene Medaille für Kunſt
un Wiſſenſchaft am Bande des Kommandeurkreuzes des Ordens
Bertholds des Erſten erhielt vom Großherzog von Baden der
Jntendant des Hoftbeaters in Karlsruhe Geh Hofrat Dr jur
Auguſt Baſſermann Die Jnſelbraut Operette
von Friedrich Gellert brachte es im Opernhaus zu Frank
funt a M nur zu einem Achtungserfolg Fritz Hitzigrath
der einſt im alten Viktoriga Theater in Berlin Triumphe feierte
iſt in New York im Alter von 685 Jahren geſtorben Der
Schwank von Ernſt Klein Die Exziehung zum Don
Jun n n hatte im Wiener Raimund Theater guten Erfolg

r Kleine Mitteilungen Die Fortſetzung der Vanarbeiten am
Dom zu Drontheim für welche der verſtorbene Chriſtte
vollſtändige Pläne hinterließ wird von Architekt Ryjord geleitet
werden der acht Jahre lang am Bau beſchäftigt war Der
ſpaniſche Unterrichtsminiſter richtete an den Juſtiz
miniſter das Erxſuchen die Geiſtlichkeit aufzufordern die ihnen
anvertrauten Kunſtſchätze nicht zu verſchleudern Der
Jnſtizminiſter beabſichtigt daraufhin eine allgemeine und genaue
Prüſung aller im kirchlichen Beſitz befindlichen Kunſtſchätze an
zuordnen Paul Jauſſen der Organiſt der Dresdener
Frauenkirche auch als Komponiſt geſchätzt iſt nach ſchwerem
Leiden geſtorben Das Kaiſer Friedrich Muſenm in
Berlin wird demnächſt um ein intereſſantes Stück bereichert
werden Es iſt dies ein romaniſcher Kelch ans dem vier
zehnten Jahrhundert der ſich im Beſitze der Gemeinde Kies
lingswalde in der Oberlauſitz befindet und deſſen Verkauf an
das Muſeum jetzt der Kultusminiſter geſtattet hat Der als
eifriger Forſcher auf dem Gebiet der lothringiſchen Geſchichte
und Altertumskunde bekannte Notar Welter Me hat in
Lörchingen in Lothringen guterhaltene Reſte einer römiſchen
Villa aufgedeckt Wie wir im Neuen Peſter Journal
leſen hat die Gemeinde Doborjan in Ungarn der Geburtsort
von Franz Liſzt beſchloſſen Liſzt ein Denkmal zu errichten
das zum 100 Geburtstag des Komponiſten im Jahre 191 feierlich
enthüllt werden ſoll Zugleich ſollen auch die in Weimar
ruhenden Ueberreſte Franz Liſzts nach Doborjan gebracht
und im Friedhof des kleinen Ortes beigeſetzt werden Die
Herausgabe eines intereſſanten Geſchichtswerkes eine Ge
ſchichte des Institut de France iſt von den fünf Akademien
die das Institut de France bilden gemeinſam beſchloſſen worden
Den ſtändigen Sekretären der fünf Akademien iſt die Aus
führung dieſes Planes übertragen worden

Vermiſchtes
Mord Jn der Zionskirchſtraße in Berlin erſchoß der Zu

hälter Heß den Portier Ramin mit dem er ſeit langer Zeit ver
feindet war Der Täter wurde verhaftet

Ein ſchwerer Unfall im Manövergelände ereignete ſich in der
Nähe von Wörrſtadt unweit Darmſtadt gelegentlich eines Ge
fechts der 41 und 42 Brigade Das intereſſante militäriſche
Schauſpiel hatte Hunderte von Zuſchauer herbeigelockt unter
denen ſich auch die 24jährige Philſppine Barthel qus Wörrſtadt
mit einem zwei Jahre alten Kinde auf dem Arm befand Plötz
lich ſcheute das Pferd eines Hauptmanns warf ſeinen Reiter ab

und raſte auf die Zuſchauer los Hierbei wurde die Barthel
von dem Tiere mit ſolcher Wucht umgeriſſen daß ſie bewußtlos
liegen blieb Das Kind das ſie auf dem Arme trug wurde von
den Hinterhufen des Pferdes am Kleidchen erfaßt und eine ganze
Strecke weit fortgeſchleudert Ein ſofort herbeigeholter Arzt
ſtellte bet dem Mädchen außer einem doppelten Beinbruch auch
noch einen ſchweren Bruch des Halsringes und bei dem Kinde
eine nicht ungefährliche Gehirnerſchütterung feſt Die beiden
Schwerverletzten wurden in bedenklichem Zuſtande mittels
Sanitätswagens nach Hauſe gebracht

Die Sprengbatrone Jn Hamburg bei Duisburg gab ein
Knabe ſeinem elfjährigen Schweſterchen eine Sprengpatrone mit
Zündſchnur die er von der Zeche mitgebracht hatte Während
das Kind die Patrone in Händen hielt zündete der Bruder die
Schnur an Das bedauernswerte Mädchen wurde ſchrecklich
verſtümmelt ſterbend ins Hoſpital übergeführt Der Junge ſelbſt
kam mit dem Schrecken davon

Ein Kellnerinnenheim in Straßburg Straßburg iſt jetzt um
eine ſoziale Wohlfahrtseinrichtung reicher Es iſt dort ein
Kellnerinnenheim eröffnet worden das weiblichen Geſchäſts
angeſtellten gute und billige Unterkunft gewährt beſonders aber
ſtellenloſen Kellnerinnen einen angenehmen Aufenthalt und
billige Verpflegung darbletet
Ueberſchwemmung Jn Barcelona ging ein überaus heftiger

Regen nieder zahlreiche Häuſer ſtehen unter Waſſer mehrere
ſind bereits eingeſlürzt

Der Streik in Grenoble Jn den Handſchuhfabriken in
Grenoble iſt der Ausſtand faſt allgemein geworden Die
Truppen ſind ſehr verſtärkt worden Kavallerie hält die Straßen
in der Nähe des Schuppens beſetzt in dem ſich die Ausſtändigen
verſammelt haben

O Cupido im Auto Aus Lapdon wird berichtet Auch der
kleine Liebesgott bedient ſich heute viel lieber als des Tauben
wagens ſeiner Mutter des Automobils Wenigſtens iſt ſchon
des öfteren die Bemerkung gemacht worden daß das ſchnell
dahinraſende Geſährt der Zukunft die Herzen in beſonders
ſchneller Glut entflammen läßt und natürlich iſt es nicht ſelten
der Chauffeur der mit Cupido im Bunde ſteht Die Reitlehrer
denen ſich früher ſo gern die Herzen der jungen Millionärinnen
zuwandten ſcheinen aus der Mode zu kommen und die Heirat
mit dem Chauffeur wird guter Ton Das neueſte Beiſpiel dafür
iſt die Verbindung die Miß Violet Farrar die Tochter eines
mugeheuer reichen ſüdafrikaniſchen Millionärs und Nichte von
Sir George Farrar mit dem Chauffeur ihres Vaters John
Zellows eingegangen iſt Die ſchöne junge Dame bekam plötzlich
den dringenden Wunſch ſich in der Kunſt des Automobilfahrens
unterwelſen zu laſſen und unternahm mit dem hübſchen Sports
mann der ſich auch ſchon als Athlet und Radfahrer hervorgetan hatte
weite Touren Eines Tages aber kehrten ſie von einem ſolchen
Ausflug nicht zurück ſondern ſuhren direkt zum Standesante
und ließen ſich trauen Sie leben nun glücklich aber ſehr be
ſcheiden miteinander denn die Ausſöhnung mit der Familie der
inngen Fran iſt noch nicht erfolgt

50 Perſonen an Fiſchvergiſtung erkraukt Wie der Tag aus
Breslau melvet erkrankten in der ruſſiſchen Stoedt Komaſchow
a ckrniich der Feier des Konfirmationsfeſtes 50 Perſonen an

äiſchveralftung, Neunzehn der Erkrankten ſtarben Es
wurde feſtgeſtellt daß in den Meſſingtöpfen in deuen Filche ge
ocht worden waren ſich Grünſpan angeſetzt hatte
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Peftquarantäne Aus Lonfſtantinopel wird gemeldet Her
künfte aus Alexandria und Adalla werden einer 48 ſtündigen Be
obachtung behufs Desinfektion und behufs Vertilgung der Ratten
unterworfen Die Maßnahmen gegen die Herkünfte aus Trapezunt
werden bis auf die ärztliche Unterſuchung aufgehoben

Die Kataſtrophe von San Francisco Die Nordd Allg
Zta meldet Es ſind noch folgende deutſchklingende Namen
von Perſonen die bei dem Erdbeben in San Francisco ſeiner
zeit umgekommen ſind bekannt geworden Frau Groß Lander
oder Launder oder Landers Friedrich Rauſchkolf Roſenberg
Henry Schmuchert oder Schühmacher Adolf Schwerin oder
Schwinn Frau Emilie Schwerin oder Schwinn ſ6

Der Zwerg im Käfig Jn dem New Yorker Zoologiſchenalen ehe die öffentliche Ausſtellung eines afrikaniſchen
Zwerges im Affenkäfig zuſammen mit einer Anzahl friedlicher
Affen große Senſation Das Publikum ſtrömt in Scharen herbei
um den Zwerg in ſeiner Nationaltracht zu bewundern Dieſe
Ausſtellung hat nun einen Sturm der Entrüſtung bei den Negern
hervorgerufen die ſogar mit gewalttätigem Vorgehen drohen
falls dieſes Schauſpiel nicht aufhört Man erwartet daß die
Behörden die Ausſtellung des Zwerges in dem Käfig verbieten
werden

Erdbeben Jn der Nacht zum Mittwoch um 12 Uhr wurde
ein leichtes wellenförmiges Erdbeben verſpürt Ein zweites
heftiges und gleichfalls wellenförmiges von Oſten nach Weſten
gehendes Beben wurde kurz nach 37 Uhr verſpürt Es dauerte
5 Sekunden Auch in Villabete und Bagheria fanden Erd
erſchütterungen ſtatt

Der Taifun bei Hongkong Aus Hongkong wird gemeldet daß
der Torpedojäger Fronde bei Tetſun durch einen Zuſammen
ſtoß mit einem engliſchen Kanonenboot und einem engliſchen
Handelsdampfer ernſtlich beſchädigt worden iſt 5 Mann der
Beſatzung werden vermißt 4 ſind verletzt Weitere Nachrichten
aus Hongkong ſtellen feſt daß 1000 Menſchen bei dem Taifun
umgekommen ſind 12 Schiffe ſind geſunken 24 geſtrandet Von
den Eingeborenenfahrzeugen iſt die Hälfte geſunken Die Ver
ladungen ſind wegen des Mangels an Leichterſchiffen ins Stocken
geraten

Tetzke Nachrichten und Telegramme

Die Tanffeierl ichkeiten in Koburg
Koburg 20 Sept Der Kaiſer unternahm geſtern nachmittag

mit dem Herzog und dem Fürſten von Bulgarlken eine Spazier
fahrt auf die Feſte Koburg wo die Sammlungen beſichtigt
wurden Geſtern abend 7 Uhr fand Tafel ſtatt an der ſämtliche
Fürſtlichkeiten mit Umgebungen teilnahmen

Koburg 20 Sept Bei dem Beſuche auf der Feſte Koburg
führte der Herzog den Kaiſer in den Fürſtenbau der Zeit
Friedrichs des Weiſen Jn der Bungkopelle gab der Konſervator
der Thüringiſchen Stagten Prof Dr Georg Voß die hiſtori
ſchen Erläuterungen Die bedeutenden Kunftſammlungen wurden
unter der Führung des Direktors der herzogtichen Kunſt
ſammlungen der Feſte Koburg Majors Loßnitzer beſichtigt

Die Feſttage in Baden
Karlsruhe 20 Sept Der Großherzog und die Großherzogin

haben aus Anlaß des geſtrigen Tages eine Stiftung in
Höhe von 100,000 Mark errichtet Die Stiftungsurkunde
hat folgenden Wortlaut Voll demütigen Dankes gegen Gottes
Gnade der nach ſo vielen Segnungen und unvergeßlichen Er
innerungen die Großherzogin und mich mit einander die fünfzigſte
Wiederkehr des Tages unſerer Vermählung der Quelle reichſten
unausſprechlich hohen Glückes hat erleben laſſen iſt es der
Großherzogin und mir ein Herzensbedürfnis zum dauernden
Gedächtnis an unſere goldene Hochzeit gemeinſchaftlich ein
Kapital von 100,000 M zu ſliften deſſen Erträgniſſe jeweils auf
den 20 September zur Vertellung gelangen ſollen Wir gedenken
dabei des Abſtandes um welchen nach menſchlicher Vorausſicht
das ſtaatlich Erreichbare zu allen Zeiten hinter den berechtigten
Forderungen der Menſchenliebe und des öffentlichen Wohles
zurückbleiben wird und möchten daher das Stiftungserträgnis
in jedem Jahre denjenigen wohltätigen oder gemeinnützigen
Zwecken zugewieſen ſehben die gerade die dringendſten ſind oderfür dte ſog Mittel nicht zur Verfügung ſtehen und zwar

ſoll das Jahreserträgnis nach Abzug von 10 Proz die
zum Kapital zu ſchlagen ſind als Gabe in den Dtienſt
bezirk eines jeden der vier Landeskommiſſare ge
langen Zu dieſem Behufe haben dieſe alle Jahre
im Monat Auguſt ihre Vorſchläge wegen Zuwendung der
Jahresgabe beim Miniſterium des Jnnern einzureichen das ſie
zur Einholung meiner Entſchließung an die Generalintendanz
der Zivilliſte weitergibt Letztere hat das Stiftungskapital zu
verwalten für Rechnungslegung ſowie Auszahlung der von mir
zuerkannten Gaben Sorge zu tragen

Karlsruhe 20 September 1906 gez geb
gez Luiſe

Karlsruhe 20 Sept Eine Abordnung der zweiten Kammer
der Landſtände überreichte geſtern nachmittag dems Groß
her zog eine Adreſſe in der es heißt Unſere Landesgeſetzgebung erfreut ſich ſeit Jahrzehnten in ganz Deutſchland
des wohlverdienten Rufes daß ſie die verſchiedenſten Fragen
des öffentlichen Lebens in freier gerechter und vielfach von
neuen Geſichtspunkten ausgehender Weiſe zu ordnen ſich be
müht hat und es iſt uns vor kurzem die beſondere Freude zu
teil geworden daß infolge des hochherzigen aufs dankbarſte zu
ſchätzenden Vertrauens welches Euere königliche Hoheit der
politiſchen Einſicht des badiſchen Volkes ſchenken durch die
e unſerer Verfaſſung ein großer Erfolg erzielt wurde der
hoffentlich unſerem Lande dauernd zum Segen gereichen wird
Euere Königliche Hoheit haben aber ſeit Jahrzehnten unſer
badener Land nicht nur in den Bahnen einer geſunden
politiſchen ſondern auch in jenen eines höchſt erfreulichen
kulturellen ſozialen und wirtſchaftlichen Fortſchrittes erhalten

Erder ſchütterungen
Palermo 20 Sept Die Erderſchütterungen dauerten geſtern

fort zwei merkbare Stöße erfolgten 9 Uhr 20 Min vormittags
und 1 Uhr 38 Min nachmittags Von außerhalb werden haupt
ſächlich Erderſchütterungen aus Trabia und Termin gemeldet
Der Erdſtoß um 1 Uhr 38 Min hat an beiden Orten die Häuſer
derart beſchädigt daß fie faſt unbewohnbar geworden ſind Die
Einwohner beider Orte verlaſſen ihre Wohnungen und kampieren
unter Zelten Die Ortsbehörden verlangen Zelte und Lebens
mittel und die Behörden in Palermo ſuchen die Bedürfniſſe nach
Möglichkeit zu befriedigen

Lima 20 Sept Vorgeſtern wurden in Huarmey Aliga undCasna Erdſtöße verſpürt v es Waa un

Der Taifun bei Hongkong
Hongkong 20 Sept Bei dem vorgeſtrigen Talſun der ganz

unerwartet kam ſind wie nunmehr beſtätigt wird von neunzehn
hier deutſchen Dampfern folgende ſechs geſtrandet
Petrarch z Emma Luyken Johanne Apenrade Signal

und Sexta Schwer beſch dige ſind Prinz Waldemar
Devawongſe Chowtai Rajad Süllderg und Quint
de Wenverinſte ſind unter den Relchsdentſchen uicht zu be
agen

London 20 Sept Der Gouverneur von Honkong beſtätigt in
einem Telegramm die durch den Taifun angerichteten Schäden

ſehr groß iſt während ſeiner Kenntnis nach nur ſechs Enxopäer
ums Leben gekommen ſind

Köln 20 Sept Der Köln Ztg wird aus Peking von
geſtern telegraphiert Die deutſchen Reichstagsabgeord
nweten haben nach kurzem Aufenthalt ihre Reiſe von hier nach
Tientſin fortgeſetzt Sie ſind von ihrem hieſigen Aufenthalt ſehr
befriedigt und erkennen es namentkich dankbar an daß ihnen die
chineſiſchen Behörden bei jeder Gelegenheit das größte Entgegen
kommen gezeigt haben

Effen 20 Sept Geſtern veranſtalteten hieſige Maurer eine
Kundgebung gegen einen Baumeiſter weil er Akkordarbeiten
vergab Die Demonſtranten zertrümmerten Fenſter und Türen
und drangen in das Baubureau ein deſſen Einrichtung ſie zer
trümmerten Der Baupoller gab 3 Revolverſchüſfe ab durch die
ein Arbeiter verletzt wurde 12 Perſonen wurden verhaftet

Hamburg 20 Sept Jn der Stärkefabrik von Höveling ent
ſtand durch Funken aus der Harzmühle eine Explofion die
die Fabrik in Brand ſetzte und großen Schaden verurſachte Ein
Arbeiter wurde lebensgefährlich verletzt

Bremen 20 Sept Ein dreiſtöckiger Neubau in der Linden
hofſtraße auf dem 35 Arbeiter beſchäftigt waren ſtürzte
geſtern nachmittag gegen Uhr ein Bis 6 Uhr wurden
von der Feuerwehr 9 Mann die ſchwere Verletzungen davon
getragen haben nach dem Kranken und Diakoniſſenhanuſe be
fördert Die übrigen ſind leicht verletzt oder unverſehrt ge
blieben

Lübeck 20 Sept Aus Anlaß des fünfzigjährigen Beſtehens
der Commerzbank brachten geſtern die Senatsdeputation für
Handel und Schiffahrt ſowie die Handelskammer ihre Glück
wünſche der Bank dar Sämtliche Handelskreife Lübecks und alle
leitenden Bankinſtitute Deutſchlands bekundeten ihre Teilnahme
Das Bankgebände ift fefttich geſchmückt

München 20 Sept Jn dem benachbarten Grafing legte ein
alter Zuchthäusler einen großen Brand an dem die
Großbrauerei von Wild Schlederer teilweiſe und die Kunſtmühle
von Altinger vollſtändig zum Opfer fielen

Dar esSalaam 20 Sept Aus Sanſibar wird hierher ge
meldet daß dort geſtern früh ſämtliche Soldaten und
Poliziſten wegen höherer Lohnforderungen in den Aus
ſtand traten Der Premierminiſter konnte weder Ordnung
derſtellen noch die beiden höchſten farbigen Offiziere vor Miß
handlungen ſchützen Schließlich fuhr der Miniſter nach Chukwani
dem Landhauſe des Sultans und brachte ihn nach der Stadt
Durch eine kurze verſtändige Anſprache des Sultans an die Ab
geſandten der Streikenden wurde die Sache beigelegt Der
Sultan verſprach ſich perſönlich für die Angelegenheit der
Soldaten und Poliziſten zu intereſſieren
G T

Wetter Ansſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

21 September Vielfach heiter bei Wolkenzug meiſt trocken
angenehm wärmer

22 September Schön warm meiſt ſonnig ſpäter droht
Regen windig

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanng

für den lokalen Teil Erich Veuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die deutschen Bisenbahnen ohne die bayrischen verein

nahmten im August d J im Personen verkehr 65 790 084 I mehr
1 737 486 oder pro km 1381 M mehr 16 und im Güter
verkehr 129 713 257 M mehr 10 913 273 oder pro km 2660
mehr 183 bei einer Gesamtlänge von 48 975 km mehr 827,6 km
Die Norddeutsche Hagelversicherungsgesellschaft in Berlin

wird im laufenden Jahre einen Nachschuß von 150 Proz der Vor
m gegen 178 Proz im Vorjahre erheben Der Ostdeutsche

agelversicherungsverband in Breslau zieht eine Gesamtprämie
von 1,67 M für 100 A Versicherungssumme gegen 1,33 M im
Vorjahre ein Es wird die Frage ventiliert, ob die Mitglieder der
Nachschußgesellschaften die abermals überaus hohen Nachschüsse
zu bezahlen verpflichtet sind da die Höhe der Nachschüsse ganz
unvereinbar ist mit den Erwartungen die bei Abschluß der Ver
sicherungsverträge meistens von seiten der Agenten erweckt worden
wären

Die Räbenernte in Mittelböhmen Die Vollversammlung der
Zuckerfabriken Mittelböhmens Konstatierte daß gegen das Vorjahr
der Rübenminderanbau 14 /2 Proz betrage und der Ertrag der
Rübe pro Hektar um 19,18 Proz geringer sei Dagegen sei der
Zuckergehalt um 1,42 Proz gröber Mittelböhmen habe im all
gemeinen eine schwache mittlere Ernte zu gewärtigen

Bismarckhütte Aktiengesellschaft Die Verwaltung bemerkt
am Schlusse ihres Geschäftsberichts Die bisherigen Resultate des
laufenden Geschäftsjahres sind recht befriedigend Wir sind in
allen Betriebsabteilungen mit Aufträgen zu lohnenden Preisen
reichlich versehen und wir glauben auch für das laufende Ge
schäftsjahr unseren Aktionären eine gute Rente in Aussiecht stellen
zu können falls nieht unvorhergesehene Vmstände ungünstig ein

sollten Die Dividende für 1905/06 beträgt bekanntlich
rozent

Rio de Janeiro 18 Sept Wechsel auf London 16232

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 19 Sept

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8300 8400 Hohenzollern 6950 7050Beienrode 7650 7700 Hugo 2025 2100
12,800 13 o00 Justus I 1is 1208400 86500 Kaiseroda 7800

Brandenburg
Burbäeh
Carlsfund
Cecilienhall 2761 325 Tudwigehall 128Desdemona 6250 Neustaßfurt 19,600 19,750Deutsehland 62001 6250 Roland 240 280Friedrichshall 1481 151 Ronnenberg Akt 187 190Glückaut Sondersh 17,600 18,000 Rothenberg 3225 3300
Hannov Kuali Aki S 859 Salzdetfurt Kaliw A 265Hansa 3400 3476 Schieferkaute 1550

66 6890 Schwarzburger Sal S95 Siegfried I 4060 4150
3250 Sigmundshall 2551 260Wimelmenan 13,900 14,200

I Wintershall 13,200 13,450
Vliehmürste

Berlin 19 Sept Städtischer Schlachtviehmarkt Zum
Verkaufe standen 469 Rinder 1968 Kälber 544 Sohafe 12,149
Sohweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 60 kg Sehlaehtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilehmast und beste Saugkälber 90 95 2 mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 84 88 3 geringe Saugkälber 69 78 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehate 1 dlast Lämmer
und jüngere Mast Hammel 85 88 2 ältere Masthammel 80 83
3 m h Hammel u Schafe Alerzsohate 68 73 Sohweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollſleisehe r Sohweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt 70 fleischige Sehweine 68 69 gering ent
wickelte 65 67 Sauen 64 M

Vom Rinderauftrieb blieben ungetähr 100 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruh Wird kaum ganz ausverkauft
Bei den Schaffen wurde der Bestand bis aut wenige Stück nus

Heldvurg 93Heldrungen

Hereynia 7Hohenfela 10,000

Der Gouperneur glaubt daß die Zahl der verunglückten Chineſen verkauft Dor Scbweinemarkt verliet glatt nd wurde geräum
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